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Erntedankfest  
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

vielleicht ist das Erntedankfest das 
bunteste Fest im ganzen Kirchenjahr, 
ein Fest, an dem so viele Farben der 
Blumen und Früchte und so einzigarti-
ge Gerüche zusammenkommen - von 
den erdigen Kartoffeln bis zum Duft 
von Äpfeln und Blumen. Ich freue mich 
auf die Vielfalt dieses Festes, ich 
freue mich auf die Kita-Kinder mit 
ihren Erntedankkörbchen, ich freue 
mich auf den Gottesdienst mit Ihnen. 
 

Erntedank erinnert uns daran, dass 
unsere Arbeitskraft und unser ganzes 
Leben und die Früchte des Feldes 
Gottes Geschenk sind. Das gehört 
zusammen, hier die Arbeit in Industrie 
und Handel, da die Früchte, die      
mit viel menschlicher Arbeit und doch 
auch wieder von selbst gewachsen 
sind. 
 

Matthias Claudius hat schon recht, 
wenn er sagt: „Es geht durch unsere 
Hände, kommt aber her von Gott.“ In 
einer modernen Industriegesellschaft, 
in der immer mehr Menschen in unge-
heuer komplexen Systemen arbeiten, 
die nur noch von wenigen überschaut 
werden können, geht der Überblick 
schnell verloren.  
 

Dies gilt wohl auch für unser Leben. 
Wir sind alle einer solchen Vielzahl 
von Anforderungen, Chancen und 
Möglichkeiten der Lebensgestaltung 
ausgesetzt, dass wir leicht die Boden-
haftung verlieren. Vermutlich ist auch 
die Sehnsucht nach dem Einfachen, 
nach dem Elementaren, nach den 
Grundlagen unseres Lebens deshalb 
so groß.  
 

Das Erntedankfest sagt uns von Neu-

em, dass wir bei allem Organisieren 
täglich das Leben geschenkt be-
kommen. In keinem Kalender steht 
„atmen nicht vergessen“ oder „Herz 
schlagen lassen.“ Wir leben täglich 
unverdient und umsonst, ganz einfach, 
weil Gott uns das Leben schenkt und 
so lange erhält, bis er uns wieder zu 
sich ruft. 
 

Wer das vergisst, hebt schnell ab, und 
das hat uns Menschen noch nie gut 
getan, denn wir sind auf Bodenhaf-
tung angelegt (auch jedes Flugzeug 
will ja wieder landen).  
 

So kann uns der Erntedank an die 
Fülle unseres Lebens erinnern, an die 
Arbeitskraft, die wir einsetzen, an die 
Lebensmittel, die unter Gottes Gna-
densonne immer neu heranreifen. 
Kurz, wir werden daran erinnert, dass 
uns Gott über Bitten und Verstehen 
beschenkt.  
 

Ich lade Sie ein: Kommen Sie doch in 
den Gottesdienst und lassen Sie sich 
auf so schöne Weise an Gottes Güte 
erinnern, „Schmecket und sehet, wie 
freundlich der Herr ist. Wohl dem, der 
auf ihn traut!“ In diesem Jahr schon im 
September: Am 29.09. um 10 Uhr in 
der Bardewischer Kirche. Im An-
schluss gibt’s noch etwas zu essen und 
zu trinken: Aller Augen warten auf 
dich, Herr, und du gibst ihnen ihre Spei-
se zur rechten Zeit.  
 

Ein gesegnetes Erntedankfest und 
einen freundlichen Herbst wünscht 
Ihnen 
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Wir feiern Ernte                    

… und teilen, was wir mitbringen  
Wir feiern das Erntefest am Michaelis-
tag in diesem Jahr in Bardewisch. Dazu 
laden wir Sie alle ein, egal, ob Sie aus 
Altenesch, Bardewisch oder Lemwerder 
kommen.  
Wenn Sie mögen, bringen Sie bitte 
Gaben (aus Ihrem Garten, dem Keller 

oder aus dem Supermarkt) zu Beginn 
des Gottesdienstes mit, so dass wir 
damit den Altarraum schmücken     
können. Da wir diese Erntegaben an-
schließend an die Lebensmittelausga-
bestelle „Radieschen“ in Berne weiter-
geben wollen, sollten sie einigermaßen 
haltbar sein.  

Apropos:      
 
 
Die Lebensmittelausgabestelle in Berne sucht händeringend nach Freiwilligen, die 
Lust und Freude daran hätten, sich beim Sortieren, Verteilen und der Ausgabe von 
Lebensmitteln ehrenamtlich zu beteiligen. 
Besonders gesucht sind im Moment Männer, die sich ordnend im Eingangsbereich 
aufhalten, die Kundschaft an der Tür begrüßen und um Geduld bitten, wenn die 
Ausgabe sich länger hinzieht. Auch brauchen wir immer Verstärkung in der Gruppe 
der Fahrenden; auch dazu bräuchte man neben einem Führerschein eine geduldige 
und notfalls durchgreifende Hand im Umgang mit den anvertrauten Menschen. 
Interessierte melden sich bitte bei: Birgit Wilgers (wilgers@t-online.de) 

Zum Erntedank: 
 

Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.  
Psalm 145, 15 

Foto: E. Baumann 
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Herzlich laden wir alle aus der We-
sermarsch „und umzu“ zum Dritten 
Segensabend ein. Unter dem Motto 
„Segen jetzt“ lassen wir uns von Mitar-
beitenden segnen und laden dazu am 
Mittwoch, 11. September, um 18 Uhr 
in die Stadtkirche nach Brake ein. Ob 
alleine, als Paar oder Familie, jede 
und jeder ist willkommen. 

Nach dem ca. halbstündigen Segens-
abend (mit Liedern, Kurzandacht und 
Segnungsteil) besteht die Möglichkeit, 
in einem Abendimbiss miteinander zu 
plaudern und ins Gespräch zu kom-
men. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, wir freuen uns auf euch!  

 
 

Euer/Ihr Vorbereitungsteam 
Dr. Stefan Welz, Pfarrer 

Segen für die Wesermarsch 

Konzertreise – mal anders 

Wir laden Sie wieder herzlich ein zu 
unserer bewährten Konzert-Fahrrad-
tour. Auf der musikalischen Rundreise 
zu den vier Kirchen unseres Ortes   
wollen wir die Vielfalt der Kirchen-
musik in unseren Gemeinden präsentie-
ren. 
Der Eintritt ist frei! Um Spenden für 
die Erhaltung der Kirchenmusik in unse-
rer Gemeinde wird herzlich gebeten. 

• 14.00 Uhr Katholische Kirche  
  Heilig Geist, Lemwerder 
• 15.00 Uhr St.-Gallus-Kirche,  
  Altenesch 
• 16.00 Uhr Kaffeepause im ev.  
  Gemeindehaus Bardewisch 
• 16.30 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche,  
  Bardewisch 
• 17.30 Uhr  Kapelle am Deich,  
  Lemwerder   

Mit den Rad durch die Gemeinde Lemwerder zu vier  
musikalischen Stationen am Sonntag, 22. September 2024 

Eine-Welt-Laden 
Zusammen mit der Steuerungsgrup-  
pe „Fairtrade Gemeinde Lemwerder“ 
möchten wir Sie herzlichst einladen 
zum Fairen Frühstück am Samstag, 
28. September 2024, von 10-12 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Schulstr. 5. 
Die Karten für das Frühstück kosten     
5 Euro für Erwachsene und 2,50 Euro 
für Kinder und Jugendliche ab 12 Jah-
ren. Sie sind im Rathaus, in der Begu 
und im Ev. Gemeindehaus erhältlich. 
Beim Fairen Frühstück können Sie faire 
und regionale Produkte genießen und 
sich zudem über den Fairen Handel 
informieren.                                    

Die Kindergärten aus Altenesch, Bar-
dewisch und die kommunale Kinder-
tagesstätte beschäftigen sich im Vor-
feld mit dem Thema „Apfel“. Beim  
Fairen Frühstück werden die Ergebnis-
se der Öffentlichkeit vorgestellt.  
Im Eine-Welt-Laden können Sie fair 
gehandelte Produkte erwerben. Kom-
men Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 

 

Ihr Team des Eine-Welt-Ladens Lemwerder 
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Save the date! 
Ein riesiges Kerzen-
meer beim Abend-
segen und anschlie-
ßend noch ein spon-
tanes gemeinsames 
Singen, fröhliche Ge-
spräche mit den Hockernachbarn, mit-
reißende Konzerte mitten in der Stadt, 
kluge Gedanken bei Bibelarbeiten 
und Workshops, kontroverse Debat-
ten, die weiterbringen, und eine Stadt 
voller Schals, guter Ideen und guter 
Laune: das ist Kirchentag.  
Kommendes Jahr vom 30. April bis 
zum 4. Mai ist es wieder so weit. Wir 
feiern in Hannover das Fest des Glau-
bens. Das heißt fünf Tage volles    
Programm und tolle Atmosphäre mit 
rund 1.500 kulturellen, liturgisch/
theologischen und gesellschaftspoliti-
schen Veranstaltungen. Tickets gibt es 
ab Herbst 2024.  
Weitere Infos finden Sie unter 
www.kirchentag.de/teilnehmen 
 

Kirchentag 2025  

Die Ev.-luth. Kirchengemeinden Alten-
esch & Bardewisch laden in diesem 
Jahr wieder ein, die Jubiläumskonfir-
mationen mitzufeiern.  
Konfirmierte aus den Jahren  
• 1973 und 1974 (Goldene),  
• 1963 und 1964 (Diamantene),  
• 1958 und 1959 (Eiserne),  
• 1953 und 1954 (Gnaden) und  
• 1948 und 1949 (Kronjuwelen)  
sind herzlich eingeladen, am Sonntag, 

dem 20. Oktober, einen festlichen 
Gottesdienst in der Bardewischer Kir-
che zu erleben und Erinnerungen aus-
zutauschen. Dazu eingeladen sind 
auch diejenigen, die in den Jubiläums-
jahren an anderen Orten konfirmiert 
wurden und nun in einer unserer Kir-
chen sich ein Segenswort zusprechen 
lassen möchten. 
Bitte melden Sie sich doch im Kirchen-
büro, wenn Sie zu den Jahrgängen 
gehören, die ein Jubiläum begehen 
können. Auch wenn Sie von anderen 
wissen, denen wir eine Einladung schi-
cken sollen, rufen Sie gerne an.  

Jubiläumskonfirmationen 

Wir singen 
Frische Lieder für  
Gottesdienste & Co. 
 
 
 
 
 
Am Freitag, dem 25. Oktober, kommt 
die FrischLIEDzufuhr nach Elsfleth.  
Singinteressierte Menschen in und um    
Kirche sind eingeladen, um 17 Uhr    
im Ev.-luth. Gemeindezentrum Elsfleth 
(Nicolai-Platz 3, 26931 Elsfleth) zu-
sammenzukommen, um gemeinsam 
neue, frische, eingängige Lieder für 
Gottesdienste und andere Gemeinde-
veranstaltungen zu singen.  
Im Anschluss an die Frischliedzufuhr 
wird um 19 Uhr gemeinsam mit Pasto-
rin Gudrun Nicolaus eine Pop-Andacht 
mit einigen der frischen Lieder gefei-
ert. Für Getränke und Verpflegung für 
alle Teilnehmenden ist gesorgt.  
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
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Aus dem E-Mail-Postfach der Diakonie 
Vielen, vielen Dank für Ihre schnelle  
und unkomplizierte Hilfe. Sie haben mir, 
jetzt schon, sehr geholfen und mir eine  
Riesenlast von den Schultern genommen.  
Es ist super, dass es euch gibt.  
Ich melde mich wie vereinbart. 
 

Liebe Diakonie, 
ich freue mich riesig über diese tollen  
Nachrichten. Ich bin ehrlich völlig über-
wältigt, denn damit hätte ich vorher nicht 
gerechnet. Ich bin so erleichtert,  
ich könnte weinen vor Freude. 
 

Ich muss zugeben, dass diese E-Mails 
mein Sozialarbeiterherz berühren. Ab 
und an erreichen uns im Diakonischen 
Werk solche Rückmeldungen. Aktuell 
können wir Menschen in Not durch die 
Sondermittel der Landeskirche, die im 
Zuge der Energiekrise zur Verfügung 
gestellt wurden, ganz praktisch helfen. 
Was für ein Segen, dass die Ev.-luth. 
Kirche in Oldenburg die Bereitstellung 

von Mitteln 
für Einzelfall-
hilfen und Pro-
jekte bis zum 
Jahresende verlän-
gern konnte.  
Wir durften als Diakonisches Werk   
Wesermarsch daran mitwirken, dass 
diese Gelder einzelnen Menschen in 
Notlagen zugutekamen. Auch konnten     
Projekte in einigen Kirchengemeinden 
verlängert werden. Deshalb möchte ich 
die „Dankeschöns“ unserer Klientinnen 
und Klienten gerne weitergeben an 
unsere Landeskirche, aber auch an Sie, 
liebe Leserin und Leser, da Sie über 
Ihre Kirchensteuer dazu beitragen, dass 
wir von der Diakonie immer wieder 
Menschen in Notlagen helfen können. 
Vielen herzlichen Dank! 

 
 
 
 

Ihr Thomas Scheurenbrand 
scheurenbrand@dw-wsm.de, 04401/605902 

Einführung der neuen Gemeindekirchenräte  
Am 26. Mai wurden in einem feierlichen 
Gottesdienst in der Bardewischer Kir-
che die neuen Gemeindekirchenräte 
Altenesch/Lemwerder und Bardewisch 

eingeführt.  
Anschließend gab es einen Empfang im 
Garten des Gemeindehauses Barde-
wisch.  

Gruppenfoto (von li.): Bernd Döhle, Jürgen Rowehl, Ruth Jantos, Astrid Stührmann, Sabine Bunke, 
Traute Uhlhorn, Elke Döhle, Karin Uhlhorn, Hille Rowehl, Claudia Latussek, Heiko Sudbrink, Ulf Reh-
me, Pastor Jochen Dallas. Auf dem Foto fehlt Tobias Schmidt.                                     

Foto: C. Bunke 
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50 Jahre SPIELKREiS / KiTA „Arche Noah“ Bardewisch 
Was für ein schöner Nachmittag! 
Alle „Arche Noah“ Kinder waren ganz 
aufgeregt: Sie hatten am 8. Juni ihren 
großen Auftritt in der vollen Heilig-Kreuz-
Kirche. Ganz viele Gäste, auch Wilma, 
Marion und Renate kamen zum 50. Jubilä-
um unseres Kindergartens. Die Kinder 
führten die Geschichte von Noah und der 
Arche vor. Und das haben sie mit Unter-
stützung von Louisa und Clara ganz toll 
gemacht. 
Pastor Dallas hat uns bei diesem Gottes-
dienst unterstützt und mit uns und der Ge-
meinde viele Lieder gesungen. 
Mit netten Worten von Karin Uhlhorn vom 
Gemeindekirchenrat und Christina Winkel-
mann als Bürgermeisterin ging der Jubilä-
umsgottesdienst zu Ende. Ein besonderes 
Lob möchten wir den Eltern aussprechen. 
DANKE für eure Unterstützung! Die Cafe-
teria war immer sehr gut besucht. Der 
Kuchen war wirklich sehr lecker. 
Doch was wäre ein Kindergartenfest, 
wenn es nicht auch einiges für die Kinder 
gäbe: Draußen gab es eine Wasserbau-
stelle, bei der 70 Meter Rohre verbaut 

werden wollten. Es gab eine Slush-Ice-
Maschine. Die Zungen und Münder der 
Kinder sahen sehr interessant aus. Unsere 
Märchentante Astrid war da. Sie fiel schon 
mit ihrem großen Hut und dem etwas an-
deren Outfit in der Kirche auf. Dreimal 
gab sie eine Vorführung. Die Kinder wa-
ren begeistert. 
Gefreut haben wir uns besonders über  
den Besuch von so vielen ehemaligen 
Spielkreis- und Kitakindern. Sie alle ha-
ben sich an den Fotowänden gesucht. Eini-
ge Gespräche habe ich aufgeschnappt: 
„Weißt du noch ...?“ Die Ehemaligen   
haben dann ihren Handabdruck bei Leni 
auf einer unfertigen Arche, die Beate ge-
staltet hat, hinterlassen. Dieses tolle End-
produkt ziert nun unsere Turnhalle. 
Der Tag ging zu Ende mit einer kleinen 
Verlosung. Wir sind so dankbar für diesen 
tollen Tag. DANKE sagen wir für die wirk-
lich vielen Spenden, Geschenke, Glück-
wünsche und für das tolle Außenplakat, 
das die Firma Procedes Chenel Beilken für 
uns entworfen hat. 

Susanne Rowehl 
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Abschied von Lisa Bock 
Liebe Gemeinde, 
knapp drei Jahre durfte ich im 
Bereich der Kirchengemeinden 
Altenesch und Bardewisch den 
Pfarralltag kennenlernen, Menschen 
begleiten und wirken. Für mich eine sehr 
segensreiche und wertvolle Zeit. Sie haben 
mich mit großer Offenheit und Interesse 
empfangen, obwohl von vornherein klar 
war, dass es nur von begrenzter Dauer ist. 
Ich habe sehr viel gelernt, vor allem von 
meinem Mentor Jochen Dallas, aber auch 
von den Mitarbeitenden und von Ihnen, und 
durch alle Gespräche Einblicke in Ihr Leben 
bekommen. Dafür danke ich Ihnen von Her-
zen!  
Nachdem im Dezember mein Examensgot-
tesdienst stattfand, habe ich im Mai auch die 

mündlichen Prüfungen bestanden. 
Seit dem 16. Juni bin ich nun ordi-
nierte Pastorin. Alle Erinnerungen 
und Erfahrungen, die ich bei Ihnen 

gesammelt habe, nehme ich nun mit 
über den Hellmer – seit dem 1. Juli   

bin ich Pastorin in der Kirchengemeinde 
Ganderkesee und Schönemoor. Da ich im 
Bezirk Schönemoor verortet bin, sind wir 
nun direkte Nachbarn.  
Ich möchte meine Zeit ganz im Süden der 
Wesermarsch nicht missen und freue mich, 
wenn sich unsere Wege immer mal wieder 
kreuzen – sei es im Rahmen des Pilgerwegs 
Ochtum, Marsch und Moor, bei gemeinsa-
men Projekten, oder einfach mal so.  
Bleiben Sie behütet und auf bald, 

 

Ihre Ex-Vikarin Lisa Bock 
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Kirchliche Energiegemeinschaft  
in der Wesermarsch 
Nachdem die Kreissynode des Ev.-luth. 
Kirchenkreises Wesermarsch vor zwei Jah-
ren einen Klimarat eingesetzt hat, wird es 
nun konkret. Kreissynodale und externe 
Klimaschutzberater haben einen Weg er-
arbeitet, der wirtschaftliche, soziale und 
ökologische Aspekte in Einklang bringt. 
Durch die Gründung einer kirchlichen Ener-
giegemeinschaft in der Organisationsform 
einer Genossenschaft soll es möglich wer-
den, dass Kirchengemeinden, Privatperso-
nen und Unternehmen, die sich an der Ge-
nossenschaft beteiligen, zu günstigen Prei-
sen Strom bekommen. 
Die Kirchliche Energiegemeinschaft Weser-
marsch eG (KEGW) wird in die Produktion 
erneuerbarer Energien einsteigen. Zweck 
der Genossenschaft ist es, kirchliche Ge-
bäude auf kostengünstige, emissionsfreie 
Energie umzustellen, um möglichst viele 
kirchliche Gebäude erhalten zu können. 
Dafür wird ein eigenes Energiesystem auf-
gebaut, in dem Projekte initiiert, geplant 
und umgesetzt werden. 
Nach einer Informationsveranstaltung im 
Juni, die auf großes Interesse gestoßen ist, 
hat die Gründung der KEGW am 9. Au-
gust im Gemeindehaus Brake-Nord statt-
gefunden. Wer auf dem Laufenden blei-
ben und mitmachen will, kann sich unter 
der E-Mail-Adresse mitmachen@kegw.de 
melden. 
„Wir müssen unseren Beitrag leisten“, sagt 
Kreispfarrerin Christiane Geerken-Thomas. 
„Die Frage, was wir für den Klimaschutz 
und damit für die Bewahrung der Schöp-

fung tun können, beschäftigt uns je einzeln 
als Geschöpf, denn wir haben nur diese 
eine Erde. Dabei wissen wir uns mitverant-
wortlich für die klimatischen Veränderun-
gen, die wir mittlerweile tagtäglich spüren. 
Doch die Konsequenzen sind für Menschen 
in anderen (ärmeren) Teilen der Welt noch 
viel dramatischer als bei uns, obwohl wir 
durch den CO2-Ausstoß in einem der wohl-
habendsten Länder einen vielfach höheren 
Beitrag zum Klimawandel geleistet haben. 
Nun müssen wir unseren Beitrag leisten  
und unsere Lebensweise und Energie-
verbrauch anpassen. Das ist unsere je per-
sönliche Verantwortung und unsere ge-
meinsame Verantwortung als Kirchenmit-
glieder. 
In der Wesermarsch stehen wir durch die 
historisch gewachsene Fülle an kirchlichen 
Gebäuden im Verhältnis zur Bevölkerungs- 
und Kirchenmitgliederzahl vor besonderen 
Herausforderungen. Um den Erhalt der 
auch kunsthistorisch bedeutenden Kirchen 
aus dem 17. und 18. Jahrhundert zu erhal-
ten und klimaneutral zu ertüchtigen, 
braucht es finanzielle Mittel. Wir wollen 
die Synergieeffekte nutzen: durch Erzeu-
gung von Energie einerseits Einnahmen 
erwirtschaften, durch Umstellung auf grüne 
Energie andererseits Geld sparen, um 
schließlich so viele Gebäude wie nötig und 
möglich in kirchlicher Nutzung zu halten.“ 

 

Christiane Geerken-Thomas 
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Berner Straße 11 • 27809 Lemwerder/Hörspe   

Telefon 04 21 / 67 90 71  
www.sudbrink-gartentechnik.de 

 

 

 

• TischdekoraƟonen  
• Blumen für die Hochzeit  
• Trauerschmuck  

 
NEU: Ab sofort  

Angebot toller  
Geschenkideen  
z. B. Kräutersalze, Essig, 
Öle, Tee und Likör ... 

Berner Str. 50a   
27809 Krögerdorf   

Tel.: 0421 / 678600  

Inh. Torben Sander e. K. 
Renault Vertragswerkstatt und Dacia-Service 

 

Hauptstraße 27 · 27809 Lemwerder-Altenesch   
Telefon (04 21) 94 96 30 · Telefax (04 21) 94 96 320 

E-Mail: autohaus-sander@web.de · www.renault-sander.de 

Bremer Str. 68 • 27749 Delmenhorst 
Telefon 04221 2981518   

 

www.paulisch-bad-heizung.de 
info@paulisch-bad-heizung.de   

KFZ-Meisterbetrieb 

IHR KAUFMANN IN LEMWERDER 
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  ST.-GALLUS-KIRCHE  
ALTENESCH 

KAPELLE AM DEICH 
LEMWERDER 

HEILIG-KREUZ-KIRCHE  
BARDEWISCH 

Gottesdienstplan  
 
 
 

Übersicht für die Monate 
Sept. bis November 2024 

Änderungen vorbehalten! 
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Sonntag, 8. September 
15. nach Trinitatis 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Jochen Dallas     

Sonntag, 15. September 
16. nach Trinitatis     10 Uhr Gottesdienst 

Prädikantin Astrid Stührmann 

Sonntag, 22. September 
17. nach Trinitatis   

17.30 Uhr Andacht zum Abschluss  
der Konzertfahrradtour  

Pastorin Anne Ziegler (siehe S. 4) 
  

Sonntag, 29. September 
Erntedankfest 

10 Uhr zentraler Familiengottesdienst in Bardewisch 
Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 6. Oktober 
19. nach Trinitatis 

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
Pastor Wilfried Scheuer     

Sonntag, 13. Oktober 
20. nach Trinitatis   10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

Pastor Jochen Dallas   

Sonntag, 20. Oktober 
21. nach Trinitatis     

10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläen  
mit Ökumenischer Singkreis (siehe S. 5)  

Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 27. Oktober 
22. nach Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst 
Pastor Stefan Welz     

Donnerstag, 31. Oktober 
Reformationstag 

10 Uhr zentraler Gottesdienst in Lemwerder 
Pastorin Anne Ziegler 

Sonntag, 3. November 
23. nach Trinitatis     10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 10. November 
Drittl. So. d. Kirchenjahres   10 Uhr Gottesdienst 

Pastor Joachim Tönjes   

Sonntag, 17. November 
Volkstrauertag 

10 Uhr  ökumenischer Friedensgottesdienst  
anschl. Kranzniederlegung 

Pastor Jochen Dallas 

12 Uhr Kranzniederlegung 
auf dem Friedhof Lemwerder 

Pastor Jochen Dallas 

15 Uhr Gedenkfeier 
anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal 

Pastor Jochen Dallas 

Mittwoch, 20. November 
Buß- und Bettag   18 Uhr Abendandacht 

Prädikantin Astrid Stührmann   

Sonntag, 24. November 
Ewigkeitssonntag 

10 Uhr zentraler Abendmahlsgottesdienst mit Totengedenken in Bardewisch 
Pastor Jochen Dallas 

Sonntag, 1. Dezember 
1. Advent 

10 Uhr zentraler Familiengottesdienst in Altenesch 
Pastor Jochen Dallas 
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• Grabpflege • Trauerbinderei  
• Hochzeitsfloristik • Tischdekoration  
• Keramik • Schnitt- und Topfblumen 
 
 
 
 
 
Heike Könnecke   
 
Friedhofstraße 11 b  Tel.: 0421 / 671287  
27809 Lemwerder    Fax: 0421 / 69014733 
 
E-Mail: info@heikes-blomendeel.de 
Internet: www.heikes-blomendeel.de   

Ladenöffnung 
 

Montag     14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch   08.30 - 12.30 Uhr 
        und    14.30 - 18.00 Uhr 

Güterkraftverkehr • Containerdienst 
Erdarbeiten • Abbrucharbeiten 

Sand- und Kiesgroßhandel 
 

Bertha-Benz-Straße 1 • 27809 Lemwerder 
Telefon 0421 / 697757 • Telefax 0421 / 697759 

 E-Mail: info@h-troschke.de 
Kiesplatz Ochtum:  

Hafenstraße 4 a • 27809 Lemwerder 
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NIEDERSACHSEN-BREMEN 
Ortsverband Berne - Lemwerder 
Kreisverband Wesermarsch 
 

Kontakt: Jörg Bade, Tel. 0421 679031 

NEUE APOTHEKE 

Stedinger Str. 31 • 27809 Lem w erder 
Tel. 0421 67644 • Fax 0421 678163 • w w w .neueapo.de  

 
 
 

Kostenlos erreichbar unter 0800 6764400 
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Ein besonderes Jubiläum: 50 Jahre Bastelkreis/Kreativ-Team  
der ev. Kirche in Altenesch-Lemwerder  

Gegründet von Frau Jacobs, der Ehefrau 
des damaligen Pastors, gefolgt von 
Frau Kok, Frau Renken und ab 2004 Frau 
Helmers und danach Frau Jantos – immer 
stand das Kreativ-Team/Bastelkreis für 
Wohltätigkeit in und um Lemwerder/
Altenesch. 
Verarbeitet, erarbeitet, genäht, gestrickt, 
gekocht, gebacken usw. wurden in den 
vielen Jahren ca. 2.000 Marmeladenglä-
ser, 20.000 Krüllkuchen, hunderte Meter 
an Stoffe, ein Waggon voll Wolle, unzäh-
lige Holzbretter, 950 Torten, 600 Tüten 
Kekse …  
Jedes Teil, das wir verkauft haben, wurde 
einem guten Zweck zugeführt. Ein paar 
Beispiele unserer Spenden: 10 Schulran-
zen, 4.450 Euro an Lebensmittel gingen 
an die Tafel in Berne, Gutscheine von Ede-
ka für 2.370 Euro (ohne Alkohol und Ta-
bakwaren), 20 Klappstühle und ein Son-
nenschutz für die Friedhofskapelle, 40 
Gießkannen für die beiden Friedhöfe, 31 
Wünsche-Sterne vom Baum bei Edeka, 
1.000 Euro gingen an das Hospiz Löwen-
herz, 500 Euro für Benzinkosten für den 
Kirchenbus zum Radieschen, das Geräte-
haus im Garten des Gemeindehauses, 
850 Euro plus Spielzeug für das Kinder-
heim in Litauen, Geschirr für 100 Personen 
für das Gemeindehaus, Liederbücher für 

unsere Kirchen, 1.000 Euro gingen an den 
Kinderschutzbund gegen den Missbrauch 
von Kindern, der Kreisjugenddienst bekam 
200 Euro, damit Kinder in die Ferienfrei-
zeit fahren konnten, und die Notfallkasse 
von unserem Pastor wird ebenfalls nicht 
vergessen. Dies alles ist nur ein kleiner 
Einblick in unsere Spenden.  
Seit sechs Jahren unterstützen wir zusätz-
lich zur Tafel in Berne die Suppenengel   
in Bremen, das Tierheim in Bremen (seit 
letztem Jahr), die Drogenhilfe in Hannover 
und natürlich immer zuerst unsere Men-
schen in Lemwerder. Wir sammeln Klei-
dung, Bettwäsche, Decken und Kissen. Zur 
Adventszeit bitten wir um gepackte Schuh-
kartons, um sie zu verschenken.  
Ordentlich gefeiert ha-
ben wir dieses Jubiläum 
am 5. April mit einem     
stimmungsvollen Got-
tesdienst in der Kapelle 
am Deich. Am 28. Mai 
gab es eine große Kaf-
feetafel mit Weggefährten, 
Spendern, Helfern und Spenden-
empfängern im Gemeindehaus.  
50 Jahre basteln, stricken, nähen für ei-
nem guten Zweck. Wer schafft das schon? 

 
 

Im Namen meines Teams  
- Ruth Jantos 

 SCHUHKARTON-AKTION 2024 
Wir bitten um eure/Ihre Hilfe für unsere diesjährige Schuhkarton-Aktion. Ab dem         
1. November nehmen wir gerne wieder die gepackten Schuhkartons in unserem 
Gemeindehaus in Empfang. Auch Geldspenden können bei uns abgegeben werden, 
davon kaufen wir dann die Lebensmittel und packen gemeinsam weitere Schuhkartons. 
In dem Schuhkarton sollten sich Zahnbürste, Zahnpasta, Duschgel, Shampoo, Kamm oder 
Bürste, Lebensmitteldosen mit Fisch, Wurst, Suppen oder Obst, Instant-Kaffee und Tee 
befinden. Ein Weihnachtsgruß wäre schön! Ganz wichtig sind Süßigkeiten, vor allem 
Schokolade. Tierfutter wäre ebenfalls toll, aber bitte extra abgeben. 
Unsere Gaben gehen zum Radieschen nach Berne, nach Lemwerder & umzu und zu den 
Suppenengeln in Bremen. Bitte kennzeichnen Sie den Karton, ob er für eine Frau oder 
einen Mann gedacht ist. Danke an ALLE im Namen der Bedürftigen. 

 
 

Ruth Jantos, Kreativ-Team 
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Arp-Schnitger-Orgeln  
Die norddeutsche Orgelkultur gehört 
zum immateriellen Weltkulturerbe und 
benötigt eine zentrale Einrichtung zur 
Dokumentation und Forschung, ver-
gleichbar mit dem niederländischen 
Orgelforschungsinstitut an der Universi-
tät Utrecht. Dabei ist das ARS DOMUS 
als Sammlungs-, Dokumentations-,   
Archivierungs- und Forschungszentrum 
für die reichhaltige Norddeutsche   
Orgelbautradition geplant und steht 
interessierten Menschen weltweit offen. 
Zudem sollen insbesondere junge Men-
schen, Schülerinnen und Schüler sowie 
Auszubildende die Funktionsweise der 
Norddeutschen Orgel kennen- und ver-
stehen lernen.  
Insgesamt hat Arp Schnitger etwa 170 
Orgeln neu erbaut oder wesentlich um-
gebaut. Ungefähr 30 sind davon heute 
noch in einem Zustand erhalten, der 
ihre Bezeichnung als „Arp-Schnitger-
Orgel“ rechtfertigt. Sein Werk zieht 
sich von den nördlichen Niederlanden 
bis Mecklenburg-Vorpommern hin. 
Schnitgers Schüler setzten sein Werk in 
Nord- und Mitteldeutschland, in den 
Niederlanden und Skandinavien fort. 
Das geplante Zentrum soll eine Mög-
lichkeit bieten, sich detaillierter mit 
dem Wirken und Schaffen dieses und  
vieler anderer Orgelbauer auseinan-
derzusetzen. 
Insbesondere ist die wissenschaftliche 
Grundlage des Zentrums die bisher 
private Sammlung von Prof. Harald 
Vogel, der in über 60 Jahren eine sehr 
bedeutende Sammlung zusammenge-
tragen hat. Weitere Sammlungen und 
Nachlässe (zwei sind bereits vorhan-
den) sollen in diesem Zentrum öffentlich 
zugänglich gemacht und entsprechend 
für Forschung und praktische Anwen-
dung zur Verfügung gestellt werden.    

Aus den vorgenannten 
Gründen wird die Arp-
Schnitger-Gesellschaft 
als Betreiber des nachfol-
gend aufgeführten Dokumentations-, 
Archiv- und Forschungszentrum auf-
treten. Kooperationen insbesondere zur 
Ev.-luth. Landeskirche Oldenburg und 
weiteren Forschungseinrichtungen (z. B. 
Musikhochschulen Lübeck, Hamburg, 
Bremen und Hannover, das Hanse-
Wissenschaftskolleg Delmenhorst, Ja-
de-Hochschule, Universität Oldenburg 
u. a.), sollen einen dauerhaften wissen-
schaftlichen Betrieb des Zentrums er-
möglichen.  
Darum bitten wir um Spenden über die 
Plattform Better-
place (siehe QR-
Code), mit der 
auch die Lan-
dessparkasse zu 
Oldenburg ko-
operiert und 
unser Projekt 
unterstützt.  

Björn Thümler MdL, Minister a.D. 
Lange Straße 15, 27804 Berne  

Tel. 04406 972515, Mobil 0172 4184293 
 

21.09.2024 
19.10.2024 
16.11.2024 
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GKR-Sitzungen: 
Interesse, mal bei einer Gemeindekir-
chenratssitzung zuzuhören? Die Sitzun-
gen der Gemeindekirchenräte (GKR) 
sind in der Regel öffentlich.  
Der GKR Altenesch-Lemwerder trifft 
sich an folgenden Terminen im Ge-
meindehaus in Lemwerder: 05.09., 
10.10., 07.11. und 05.12.2024. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse vorher im 
Kirchenbüro an.  
Der GKR Bardewisch tagt einmal im 
Monat mittwochs im Gemeindehaus 
Bardewisch, der nächste Termin wird 
immer auf der aktuellen Sitzung fest-
gelegt. Bitte fragen Sie bei der Vor-
sitzenden Karin Uhlhorn nach (Kontakt-
daten auf Seite 19).  
 
Sommerfest 2024 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 23. Juni haben wir unser diesjähri-
ges Sommerfest am Gemeindehaus in 
Lemwerder gefeiert. In einem fröh-
lichen, bunten Gottesdienst bei bestem 
Wetter wurden nicht nur Helmut     
Focken und Bernd Brüning aus dem 
Gemeindekirchenrat entpflichtet, son-
dern wir haben auch unsere Vikarin 
Lisa Bock verabschiedet.  
 
Café KINT stellt sich vor 
Das Café KINT bietet die 
unverbindliche Möglichkeit 

zum Austausch, Klönen und fröhlichen 
Beisammensein für Schwangere und 
Menschen mit ihren Kindern von 0 bis 
3 Jahren. In diesem Rahmen möchte 
das medizinisch-pädagogisch aufge-
stellte KINT-Team Gelegenheiten 
schaffen, in denen Sie sich mit allen 
Fragen rund um die Gesundheit,    
Entwicklung und Erziehung ihrer Kinder 
gut informiert und 
aufgehoben fühlen. 
Das Angebot ist 
kostenlos, unver-
bindlich ohne An-
meldung und findet 
dienstags und frei-
tags an verschiedenen Orten in der 
Wesermarsch statt. Wir bieten eine 
entspannte Atmosphäre, eine kleine 
Spielwiese, Getränke, Nervennahrung 
und gesunde Snacks. 

* * * NACHRICHTEN * * * 
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Foto: privat 

Zusammen unterwegs 
Egal ob mit den Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern, auf Kinderfreizeit oder 
Konficamp – Gemeinschaft und mal ein 
paar Tage völlig anders verbringen als 
in der Familie oder Schule macht das 
Besondere an dem Freizeitprogramm 
der evangelischen Jugend aus. 
In diesem Jahr konnten Jugendliche ihre 
Kondition und Motivation herausfordern: 
eine Woche ging`s zu Fuß an der We-
ser längs. Übernachtet wurde haupt-
sächlich in Gemeindehäusern. Neben 
der Erfahrung, mit wie wenig man klar-
kommen kann, überwog zwischendrin 
die Freude über die Deutsche Bahn, die 
so manche verregnete Tagestour ver-
kürzen konnte.  
Für Kinder ging`s in diesem Sommer ins 
Schullandheim Bokel, auf der anderen 
Weserseite. Per Fähre und Fahrrad 
reiste die Gruppe an. Schnell wurden 
neue Freundschaften geschlossen, Party-
spaß auf der Schmierseifenrutschbahn 
genossen und freie Programmfenster  

mit Radtouren, Kicker-
duellen und Spielplatzspaß gefüllt.  
Und schließlich hieß es dann noch für 
gut 100 Konfis "Koffer packen und auf 
nach Ahlhorn"! Zum ersten Mal haben 
sich einige Kirchengemeinden der We-
sermarsch zusammengetan und diese 
Tour gemeinsam geplant. Bei bestem 
Strahlewetter gab es Einheiten über 
Gott und die Welt, sportliche und krea-
tive Workshops und natürlich viel Ge-
selliges und Spaß in großer und kleiner 
Runde. 
 
 
 
 
 
 
 
Interesse im nächsten Jahr dabei zu 
sein? Dann abonniere den Newsletter 
der Evangelischen Jugend Weser-
marsch: wesermarsch.ejo.de  

 

Sandra Bohlken, Diakonin 

Weitere Infos unter:www.wesermarsch.ejo.de 



Foto: Jochen Dallas 

Taufen 
14.07.24             
27.07.24      
28.07.24      
28.07.24       
11.08.24     
 
Trauungen 
06.04.24              
15.06.24 
29.06.24                     
12.07.24   
13.07.24 
 
Verstorbene Gemeindemitglieder  
25.05.24           
10.06.24        
25.06.24       
03.07.24     
06.07.24      
13.07.24       
22.07.24     
03.08.24    
07.08.24           
10.08.24              
14.08.24            
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 gelöscht. Online-Ausgabe
 der in Daten personenbezogene

 sind Datenschutzgründen 



TREFFPUNKTE  
 
 

Wer?       Wann?           Wo? 

Gemeindebrief 3/2024 18 

T 
R 
E 
F 
F 
P 
U
N
K 
T 
E 

Anonyme Alkoholiker  
u. AlAnon  

freitags 19.30 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 

Besuchsdienstkreis 
  
  

freitags 10.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
27.09.; 25.10.; 22.11.;  
20.12. 

Chöre 
Bläsergruppe 
Ökumenischer Singkreis 
Altenescher Kirchturmkrähen  

  
dienstags 
mittwochs 
mittwochs 

  
19.30 Uhr 
15.00 Uhr 
19.45 Uhr 

  
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 
Gemeindehaus Lemwerder 

Diakonisches Werk 
Beratung ambulanter  
Hospizdienst 

 Gemeindehaus Lemwerder 
  

Eine-Welt-Laden 
  

donnerstags 16.00 - 
18.00 Uhr 

Gemeindehaus Lemwerder 

Gemeindenachmittag 
  
  
  

mittwochs 15.00 Uhr 18.09. Pastorei Bardewisch 
23.10. Ev. Gemeindehaus      
           Grohn 
20.11. Kino Brake  

Gebetstreff jeden 3. Do. 
im Monat 

20.00 Uhr bei Schmidt, Birkenweg 19; 
19.09; 17.10.; 21.11.; 19.12. 

Jugendgruppe 
3Mital2Mon 
  

jeden 3. Mi.  
in den geraden 
Monaten 

19.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
25.09.; 18.12. 

Kreativ-Team  
(Bastelkreis) 

dienstags 15.00 Uhr Gemeindehaus Lemwerder 
  

Männerkreis 
  

jeden 3. Di.  
in den geraden 
Monaten 

19.30 Uhr 15.10. Ausflug zum Fallturm  
           in Bremen 
17.12. Pastorei in Warfleth  

Trauertreff jeden 3. Mittw. 
im Monat 

19.30 Uhr Pastorei in Warfleth 
18.09.; 16.10.; 20.11.; 18.12.  

bei Bedarf  
kontaktieren Sie bitte: 

 Tel.-Nr. 0441 706549 



Wie erreiche ich wen in den Kirchengemeinden?  

und für alle gemeinsam: 
Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Petra Kienast  

‐ Dienstag 9‐12.30 Uhr, Donnerstag 9‐12.30 Uhr + 15‐18 Uhr, Freitag 9‐12 Uhr ‐ 
Tel.: 0421 67664 - Fax: 0421 6979611   

E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Diakonisches Werk  
  in der Wesermarsch:  Bgm.-Müller-Str. 9, Brake  Tel.  04401 695903  
    Thomas Scheurenbrand  www.diakonie-wesermarsch.de 
    allgemeine Sozialberatung,  
    Schuldnerberatung,  
    Kurvermittlung, Sitterdienst,  
    Ambulanter Hospizdienst 

• Ev. Kreisjugenddienst  Schulstr. 5, Lemwerder   Tel.  01577 
04040090 

Kontoverbindungen für Spenden: 
 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bardewisch:   IBAN DE 53 2806 2249 6100 9008 04  
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenesch:      IBAN DE 37 2806 2249 6100 9008 01  

… für ALTENESCH-LEMWERDER (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 0421) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 678974 (montags Ruhetag)  
         jodanide@gmail.com  
• Gabi Szemeitzke   Küsterin               Tel.  0157 36770292    
• Frauke Bruns   Friedhof    Tel.  0152 04965040  
• Nina Latussek   St.-Gallus-Kindergarten  Tel.  675934 
• Tobias Schmidt   Organist und Leiter der   Tel.  670061 
    „Altenescher Kirchturmkrähen“  
• Gabi Stolzenburg-Mühr Leiterin des    Tel.  04461 918240 
    „Ökumenischen Singkreises“     
• Werner Ley    Ansprechpartner Bläsergruppe Tel.  679595 
• Fredi    Anonyme Alkoholiker   Tel.  670097 
• Ruth Jantos   Leiterin Kreativ-Team  Tel.  0172 4400977 

… für BARDEWISCH (falls nicht anders angegeben: Vorwahl 0421) 
 

• Jochen Dallas   Pastor    Tel. 678974 (montags Ruhetag)  
         jodanide@gmail.com           
• Anne Stöver    Küsterin     Tel.  671484 
• Susanne Rowehl   KiTa „Arche Noah“  Tel.  670859 
• Petra Kienast   Friedhöfe   Tel.  67664 (über Kirchenbüro)   

… und für alle gemeinsam: 

 

Verwaltung: Kirchenbüro Lemwerder, Schulstraße 5, Petra Kienast  
(Di. 9‐12.30 Uhr, Do. 9‐12.30 Uhr + 15‐18 Uhr, Fr. 9.30‐12 Uhr) 

Tel.: 0421 67664 • Fax: 0421 6979611   
E-Mail: kirchenbuero.altenesch@kirche-oldenburg.de 

• Vorsitzender des Gemeindekirchenrates Altenesch-Lemwerder:  
Tobias Schmidt, Tel. 670061 

• Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Bardewisch:  
Karin Uhlhorn, Tel. 671279 

 

Gemeinsame Website der Kirchengemeinden: www.ev-kirche-lemwerder.de 
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Segensbitte im Herbst 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gott, du Schöpfer aller Dinge,  

du hast uns Menschen die Welt anvertraut 
und du willst, dass wir ihre Kräfte nützen. 

Aus dem Reichtum deiner Liebe 
schenkst du uns die Früchte der Erde: 

den Ertrag aus Garten und Acker, 
aus Weinberg und Wald, - damit wir dir mit frohem  

und dankbarem Herzen dienen.  
Erhöre du unser Gebet: 

Halte Ungewitter und Hagel, Überschwemmung und Dürre,  
Frost und sengende Hitze, 

sowie alles, was uns schadet, von uns fern.  
Schenke uns alles, was wir zum Leben brauchen, 

das bitten wir dich durch Jesus Christus, unsern Herrn.   


